
Seelsorge für Nordalbanien
Seit 2003 unterstützt Welthaus die Ausbildung von Pfarrgemeindeleitern für 
20 Bergdörfer in der Diözese Sapa in Nordalbanien. Diese Region besteht zu 
70 % aus Bergen, die seelsorglich kaum bis gar nicht versorgt sind. In den 
Sommermonaten besuchen die Priester der Diözese diese Bergdörfer, um die 
Sakramente zu spenden und die wichtigsten seelsorglichen Dienste zu 
leisten. Während der schlechten Jahreszeit, d.h. von Oktober bis April, sind 
die Dörfer aufgrund ihrer Lage und des strengen Winters unzugänglich. Damit 
auch in dieser Zeit die Menschen seelsorgliche Ansprechpersonen haben, 
begann Welthaus Diözese Graz-Seckau 2003 mit der Aubildung von 
Pfarrgemeindeleitern für 20 Bergdörfer. 
Auf Betreiben steirischer Pastoralassistenten, die Teile dieser Ausbildung in 
Albanien gestalteten,  unterstützt die Berufsgemeinschaft der steirischen  
Pastoralassistenten und –assistentinnen seit vier Jahren dieses Projekt. 
Nach wie vor hat die albanische Kirche keinerlei Eigenmittel, die Pfarren 
haben überhaupt kein Einkommen. Was die Gläubigen in diesem nach wie vor 
sehr armen Land beim Gottesdienst spenden, reicht höchstens für die Kerzen 
und die Messutensilien. 

Mit einem monatlichen Beitrag von 10 Euro 
sichern auch Sie die Ausbildung und den 
Einsatz für weitere pastorale Mitarbeiter für die 
Seelsorge in den Bergdörfern Nordalbaniens

Kontakt: Dr. Claudia Kompacher Mobil: 0676 8742 3018 
A-8010 Graz Grabenstraße 39   e-mail graz@welthaus.at 
Mehr Infos: http://graz.welthaus.at
Kontonummer: 00001-913300 Blz: 20815 Steierm.Spk. Graz


